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Englischer Begriff lipaemia

Definition Trübung des Plasmas (Serums) durch erhöhte
Lipidkonzentration.

Beschreibung Lipämie findet sich häufig nach fettreicher
Mahlzeit. Bei Störungen im Fettstoffwechsel kann Lipämie
auch bei Proben von nüchternen Patienten beobachtet wer-

den. Lipämie ist eine wichtige Störgröße (s.▶ Störgröße) des
Messverfahrens, da die Trübung des Untersuchungsmate-
rials Farbreaktionen maskieren oder Trübungsmessungen
(▶ Immunnephelometrie, ▶ Immunturbidimetrie) verfälschen
kann. Zur Untersuchung des Fettstoffwechsels (z. B. Trigly-
zeridbestimmung), aber auch für andere Messgrößen wird
deshalb nach Möglichkeit Blut beim nüchternen Probanden
entnommen. Lipämische Proben können evtl. erst nach Zen-
trifugation mit einer ▶Ultrazentrifuge untersucht werden.
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